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x Ollen Seine Konigliche Majeſtat
7 in Preuſſen, und des Herrn Her—
n tzogs von Wurtemberg Durchl.G v daß alle diejenige Leute, welche den

von des einen oder des andern hohen Paciſcenten
reſpective Arméen und enrollirten Soldaten
und Zuwachs, ſie mogen aus dieſes oder jenes derer

hohen Paciſcenten Landen, oder ſonſt geburtig
und angeworben ſeyn woher ſie wollen, ins kunff
tige austreten, oder ausbleiben, und in des andern
Theils Krieges-Dienſte ubergehen, oder ſonſt in deren

Landen, es ſey im Felde, Garnilon, Quartieren, oder
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J wo es wolle, in Stadten oder auf dem Lande, unter
was fur Vorwand oder Prætext es immer ſey, ohne
richtige Paſſe angetroffen werden, ſowohl ohne-als

auf Anſuchen, ſofort unnachbleiblich in Arreſt genom—

men, davon einander reciproque Notification ge—
geben, und ſodann deren Ausfolge und Extradirung,
nebſt der mitgenommenen, und etwa noch verhande—

nen Montur und Gewehr, reciproce, ohnverzug—
lich und ohne die geringſte Difficultæt oder Aufent
halt, geſchehen ſolle.

2.

Sobald man in Erfahrung komnnt, daß jemand
von ſolchen Delerteurs in des einen oder. andern dẽ

I 44rer hohen Paciſcenten Landen, auch auſſer Krieges
ſi

J

in Dienſten ſich aufhalte, ſoll ſowohl auf- geſchehene.
1n Requiſition des einen und andern derer hohen Pa-

cilcenten, oder deroſelben Officiers, als auch ohne.
ſolche Kequiſition, die Obrigkeit jedes Orts ſchul-
dig ſeyn, denſelben ſofort Perſohnlich und verlaßig

arretiren zu laſſen, und ſodann nach dem hiervorſte
henden iſten und folgenden Articuln, ohne Aufent-

halt auszulieffern. 3. Soll
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3.
Soll beyderſeits hohen und niederen Officiers,

bey Vermeydung ohnausbleiblicher exemplariſcher
Straffe, unterſaget werden, keine Deſerteurs von
der hohen aciſcenten enrollirten Trouppen Sol—
daten und Zuwachs, wiſſentlich anzunehmen, vielmehr

ſollen ſie, wenn ſich jemand bey ihnen oder den ihri—

gen angiebt oder finden laſſet, denſelben genau exa—

miniren, ob, und unter was vor Trouppen er ge—
dienet oder engagiret ſehy, und da er vor einen De—

lerteur von des einen oder des andern derer hohen

Paciſcenten reſpective Armẽe und enrollirten
Soldaten erkannt wurde, ſebigen ſofort arretirenlaſ—
ſen, und dem Chef des relpective Regiments oder
Compagnie, wovon er ausgetreten, oder an die hohe

Paciicenten ſelbſt, es zu melden ſchuldig ſeyn.

4
Solte auch jemand von des einen oder des andern

derer hohen Paciſcenten Officiers Soldaten oder
Unterthanen, in des andernTheilsLanden wider dieſes

Cartel handeln, oder ſonſt einen ſtraffbaren Excels
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begehen, ſoll ſelbiger zwar deshalb ſofort allda mo

J gen arrétirt, ubrigens aber ſeinem Landes-Herrn
l

zur Beſtraffung extradiret werden.
1
J 5.

Und da ſich auch leicht zutragen kan, daß De.

ſerteurs unwiſſend angenommen werden, alsdann
J aber demjenigen Officier, welcher ſolchen derge—

ſtalt engagirt, zum unverſchuldeten Schaden ge—
J reichen wurde, wann er denſelben gantz ohne Ent—

5

geld wieder gehen laſſen muſte; Als ſoll fur einen

J jeden dergleichen, wie auch ſonſt im Lande aufge
fundenen und auszuliefernden Deſerteur, in
Kriegs-und Friedens-Zeiten, uberhaupt 10. Rthlr.

Cartel-Geld, und fur deſſen Verpflegung, Zeit
wahrenden Arreſts, bis zu deſſen Extradition,
taglich zwey Groſchen, von dem, der den Deſer—
teur wieder bekommt, bezahlet werden.

6.
Damit es auch wegen des Orths, wohin die

Delerteurs von beyden hohen Pacilcenten jedes—
mahl
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mahl zu liefern, keine Schwurigkeit geben moge;
So iſt hiemit von beyden Theilen beliebet worden,

daß ſothane Extradition allemahl zu Anſpach,
als weſſentwegen ſowohl Seine Konigliche Ma—
jeſtat, als des Hertzogs Hochfurſtliche Durch—
lauchtigkeit, die gehorige General-Kequiſito-
riales einvor allemahl wollen abgehen laſſen, ge—
ſchehen, und bis dahin der Deſerteur von dem—

jenigen Theil, welcher ſelbigen arretiren laſſen,
gefuhret, und in ſicherer Verwahrung dahin ge—
bracht, und an das andere Theil abgeliefert wer

den ſoll.
5.

Zu deſto mehrerer Verinicherung und genaue
rer Nachlebung deſſen, was hierinn ſtipulrret iſt,

ſoll dieſes Cartel, welches von Zeit der erfolgten
beyderſeitigen Ratification gelten und ſeine Krafft
haben ſoll, nicht nur bey denen beyderſeitigen
Trouppen., Garniſons, Regimentern und
Compasgmien, ſondern auch uberall im gantzen Lan
de, ſowohl des einen als andern hohen bacilcenten,

damit



damit es zu jedermanns Notit? komme, und ein je

der ſich darnach zu achten wiſſe, offentlich kund ge
macht und publiciret werden. So geſchehen und
gegeben Berlin, den 26. September 1731.

JJ Frr. Ghilhelm.

G. M. v. Viebahn.
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